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Zitat von Antimon

Unsere Kinder sind ganz sicher nicht dümmer als anderswo im Land, wir haben in der
Region einfach die schlechteste Pädagogische Hochschule, die ja die zugehörigen
Lehrpersonen ausbildet. Und du möchtes mir jetzt bitte nicht erklären, dass man die
Korrelation bei euch nicht genau gleich findet.

Das würde bedeuten, dass bei euch in der Grundschule nur Lehrkräfte einer bestimmten PH
arbeiten.

Da ist in NDS anders, da sind es verschiedene Unis und verschiedene Studienseminare, selbst
an unserer kleinen Schule sind es 5 verschiedene Unis und über Jahrzehnte genauso viele
verschiedene Studienseminare, die auch mehrere Kurse für die Fächer D und Ma stellen.

Zitat von raindrop

In den Bundesländern, wo die Wahl im Studium zwischen Mathe und Deutsch zu treffen
ist, wählen die meisten überraschenderweise Deutsch. Es gibt daher mehr
unausgebildetet Lehrkräfte im Matheunterricht als im Deutschunterricht.

Wenn die Kinder allerorten in allen Grundschulen die gleichen Voraussetzungen haben, so
verstehe ich dich, Antimon , dann müssten die Mathe-Ergebnisse dann ja den Fachverteilungen
der Lehrkräfte entsprechen, die Ergebnisse in Deutsch auch.
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